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Richts iff der Frevheit gleich,
Dem TWeifen gile fie mebr, -alg ‘I()wn und f‘émgm@
Wenn ihin die ACEI heit feble, o witd ihm alies fehlen.

AR AN A

Hohft meefrodrdiger
Scet)!;eits‘fampf auf eben und ‘200
auf offener See im' Way 1817

@cc tapfre RKapitein Sdumann, welder ein

ruffifhes Sdiff ‘von Niga nach Spanien fabute,

wucde von Algierifdhen Seevaubern angehals

ten und jum Gefangenen aemacht.  ZWie et fid, das
Ediff und die Mannfhaft vettere, Hat v felbft 8t

befannt gemacht.  RNicht ofhne grofie Theitnahme an

einem fo fihnen Kampf, witd man audy Hier denfele

ben fefen.

XIX. TJabrg. 37 »Nads




646 Hallifdes patriot, Wochenblate,

. achPem iy im Map vorigen Yahres auf dep
Hobe vom Cap Finisterve von eihem unter englifche
Slagge tabrenden algievifdyen Seevauber. anges
Dalten war, wurde i) am Bord feines Briggs
fdiffé gefordert. IS ich mich fammt swepen von
meinen feuten dabin verfugt, und auf die im Enylis
fcben, ater undeutlich, ausgedricfte Frage nadh meinen
Papteren ,  infonderheit aber nach einem ticfifden
Paft, dabin erflact hatte, daf ich, ald Kaiferl. Rufe
fifcber Unterthan, deffen nicht bediicfe — mider alles
Grmarten, mein Ediff fammt deffen Ladung fiie eine
gute Prife, und meine Leute mit miv fire Stlaven er
flaven ju hoven; fo madhte iy, die UnmdglichEeit e
wagend, fofort Geroalt mit Gemwalt ju vevtreibyn,
natiiclih aber af8 freper Mann, die Stlaverey drger
wie den Tod achtend , und von der Hoffiung befeelt,
bey ciner ginftigen Gelegenheit mich vorher nod
fammt den miv anvertrauten euten und Gitecn wies
Der befrepen ju Eonnen, jenen Raubern die Bemers
fung, a3 e fir Sciff und Ladung beffer feyn wirde,
toenn id). felbft damit die Reife nad)y Aigiee foutfeste,
toeil mein Steuermann dem Srunf evgeben fey, worauf
der BVefehishaber jener Rauber, nachdem er folden
Umitand ermwogen, mir bepftimmte und mich fammt
meinen beplen Penten pon Cilf Algierern oder
Raubern begleiter, wieder an Bord meines Schiffs
bringen [iefi. \

Diefe Rauber plinderten uns fodann fammt un
fonberd aus, und fanden darnadh fire gut, mid nebfe
funf meinec Matrofen, deven vier mit miv aus 11
bed gebirtig und der firnfte ein Nufe roar, am Bord
meines Schiffs ju behabten, und defien Hbrige 9){:8“3’
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@ieben und drevfiaftes St 642

fbaft, befrehend in fanf Pecfonen, ndmlidy dem
©teuermann, ey Matrofen und rwen Burfcen,
wocunter drep Deutfche und jwep Ruffen waren, -nadh
jenem Raubdfchiffe absutithren,

Hieenadft war idy, um unfere Befrevung vors
jubegetten , davauf bedadyt, jene natirlich fehr mifz
trauifdhen Rauber, .in Betreff unferer nadhy und
nad) etroad dreifter und fichever oder unbeforgter ju
madyen, reshalb ich mich dann gegen meine damit
vertrauten feute fehr defpotifch betrug, und bey jeder
Gelegenbeit fie nach Gefallen fhalt und fhlug, odee
fo ftie, daf fie gleich hinfallen muten, ohne dariibes
ju muckfen, welches BVecfahren denn audh dahin wirfte,
daf fie uns alle firr elende und fchmwache oder muthlofe
Menfchen hielten, und meniger aufmerflam auf und
toaven, toie anfanglich, indem fie, um uns genan
bevbachten und im Saum halten ju fonnen, nicht
allein bepm Steuer, fondern aud) vor der Kajute mit
gegogenen Sabeln und bewachten, :

s wir unter folchen Umftanden und dann am
sten Sulius in der Nahe von Liffabon befanden, und
toiv feinen Deffern oder fiir uns gunftigern Haten jum
Ginfaufen fannten, fbrigend aber miv der Gedanfe,
nun in die Sflavevep gefebleppt, und -vielleicht nach
einer Neihe von Fahren daraud ecft wieder ecldfet,
demmachft aber ol Beteler in meinem Vatevlande oder
meiner Vaterfradt, von mitleidigen Menfhen bedauert,
und von andern auch wohl verachtlich behandelt ju
toerden , -unertraglich war, o enticolof ich mich, mit
meinen naticlich etroas beforgten funf Mannern an
diefem Tage unfere Grepheit twieder ju exfampfen, und
iw dem Cnde die eilf Suvfen oder barbavifchen Rau:

2 _ bee




648 .ﬁaﬂifdné pateiot, TWochenblate,

‘ber angugreifen und-enttweder ju fiegen oder ju ftevben,
woyu ich das Signal, und gwar einen Winf mit den
Yugen, an Steffens aus Lubed, jum Cinhauen
mit dem in der Kajute vecftectten Kebimmbeil ertheilen
wollte, indem id) Diefen ald einen beherten und ents
f{bloffenen Mann fannte, und ihn-deshald jum Kajut:
“Sungen ‘anfeellte.

Demnad ward jur Ausfihrung diefes BVorha:
Hend folgender AUnfblag, den ich meinen- Yeuten fo
unbemerit twie moglich mittheilen mufite, angenome
awen, namlich: dag i den eilf Mann Ttrfen jum
Fribftic einen guten Herings : Sallat geben und mit
Bteffens, al8 meinem Kajut-Sungen, ihnen folden
Sallat jue einen Halfte mit fufen Ol und die-andere
Poction mit Hanfdl jubedeiten wollte, indem Dbiefe
ASbfte dies Seridyt lighten.

A3 wie foldhes FJrabftact fertig Hatten, Tuden

_gic unfre Freunde dagu ein, und i’ mufite bann, der

‘@iderTeit toegen, bep den Davunter befindlichen piee

Hificiers auf dem Verdedk, Steffens aber bey den

fichen gemeinen Raubern im Roof vorfpeifen, tcil

wiv die Subereitung dev Speife unter Hinden gehalt
“Hatten, &

RNadbdem jene Freunde folthen Saflat algdant
mit gutem Appetit gendfen Hatten, frellte fich andy Der
vonn it Herbepgerolnfchte und ziemlich vovbeveitete
Queft bey ihnen ein, Um foldyen nody gu ftavfen,
Befahl ich unterdeffen meinen Leuten, auf depden Stis

- ten de8 . Giffs Lee - Segel bepufesen, damit wity
gobald toie moglid, nach Ulgier fommen mbchtens
mels

-
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meine roohl inftruicten Leute gingen dann: jroar an diefe
Aubeit, waven aber dabey fehr langfom, roeshalb ich
mich gendthigt fand, bep den barbarifhen Officiers
auggutvitfen, daf i fechs Mann von ifren Leuten
mit nach vornehin gur Avbeit ju befehligen Hatte, toie
oudy gefbah, um mehrere Segel beyzufegen, tooben
id vorfrelite, daff mir befanntlich funf von meinen
euten ‘weggenommen waten, und die tbrigen fing
folche Yrbeit unmbdalich allein vervichten: Eonnten,

Den- Prifenmeifter,. reeldher fehr durftig toar,
pat ich, mit mic Hinuntee in die Kajute ju gehen, um
cin ®lag Rum und Wafler ju trinfen ; davon, erflavte
et ,. fein Greund ju fepn und begehrte Weinj ich bes
Plagte e8, daff uns diefer verlaufen foy, und er, vom
Durft heftig geplagt, entfchiof fich dann, nad meis
nem Wunfche mit miv in der Kajirte ein Glas ju trinfen,

(Der Bejchiug im udcdhften Stiek.)

( €inige Eingaben, fo tvie bdic %ewrbmmg fegen deg
Gabbathfener, in nadfter Wodhe,)

Ehronif der &Stadt Halle

S g R e T P
\

' I.
Mildbe Woblthaten
fdr die Armen der Stabt.
130) %fn Ueberfchuf. aus dem %Bertauf von Sacdhen
von N, H. 18 ®¢.
= 3 131) Yud




6350 Hallifdhes patriot. MWodsenblate,

131) UYud Danf yu Gott fiie roieder erfaltene
Gefundheit, abgegeben durd) den Collecteur K ramer
1 Iple,

' Die Curatoren der Armenfafe,

Lebmann. Runbde.

2

©ebobrne, Getraticte, Gefforbene in Halle 2
Auguft. September 1818,
a) Gebohrne.
WMatienparodie: Donzy. Aug. dem Maurer Sehals
ler ein., Griedrich Gorrlob. (N, 1062.) — Den 28,
bem Sdhiffer vHunger ein ©ofn, Johann Friedrid).
| (Jr. 881.) — Den 30 dem Trompeter Obermeyes
| ‘ ein®., Sriedrich Auguit Guftav, (Nr 53.) — Den3i,
dem Raurer Schobe eine Todyter , Mearie Chriftiane,

‘ ¢ (Jr.160) — Den 6. Sepibr. dem Handelsmann
1 Hoffmants eine T., Wrilelmine Paufite. (Nr. 14.)
i WMovigparodie: Den 28 Aug, dem Saljoageniaders
i meifier Anaut ein &., Chriftian Chyiftoph Gotelied,
it Q. 689.)

Domtirde: Den 20 Aug. dem Hautboift Kleermant

i ein ©., Guftav Atvere (N 612.) — Den 25,

B 1 bem Kaufmann Loth ein &., Hugo Sqmond Richard.
it | Q. 1913)

T 1 i Ratholifde Kirde: Den 26, Augufe dem Schubhs

madyermeifter YTitfche ein @ohn, Sobann Gortlied.

, (M. 1897.) —  Den 27. bem Schneider sHartnoisce

f ein &, Sriebrich Witherm. (N 617.) \

; RNeumartt: Den 27. Sul dem Kaufmann Thieme

o eine Tochter, Auguite Ymalie, (Nv 1341.) — Den

22. Auguit deth Eimwobner Klie eine Tocyter, Marie

Rofine (Nr. 1170.) — Den 26. dem Tuchmadhess

meifter Rudter eine T, Mavie Chriftiare. (N. 13°®5e'3

L




Siehon und drevfiigftes Stiel, 651

Den 2, Septbr. dem Fimvobner Schonefeld e S,
Sriedrich Andreag Theodor. (Nk. 1094.)

b) Getrauete.

Marvienparodyie: Den 6. Septbr. der Handarbeiter
Nicinbardr mit R, L. Dernbhardot. —  Der Jne
valid Ludwig mit D. L. vubnes, — Den 7. ber
Sjugendlehrer Schmide mit D, €. £ Semper.

Ulrichepavochie: Den 6. Sept. der & chneidermeifter
“oste mit T, €. Biieget. —  Den 7. der TLifdhlers
weiffer YWeither mit Ch. D, Ripke.

Glaucha: Den 3. Sept. der MiihEnappe ju Ammeis
vorf Titfche met 3, D. Robler geb. Stange.

c) Geftorbene,

Mavienpatodie: Den 30 Ang. ded Strumpffivifs
ters Dicler Shefray, alt 43 5 1 M. Bruftroafferfucht.
— Den 3. Sept. des Juftizraths TTiewandr Todytety
Clata, alt 11 5. 5 M. 1 W, 5 T. Gedarm, Entsiing
dbung. — Den 4. des Girtlerd Brommie Wittwe,
alt 63 3. Rubr. —  Deg Tuchhindlers Arnold S,
Goorge Friedridy, alt 1 N, Steckfluf

Ulridysparodie: Den 2. Sept. ded Fleifchermeifters
Sdliad T., Johanne Cavoline Charfotte, alt 3 M,
2 W, Shlagfiug.

Morvigparodie: Den 4. Septbr. dev Genddarmes
Ooerfirom, alt 44 5. Auggehrung. — Des Hands
arbeiters Schone T., Marie Rofine, alt 3 . Auss
gehrung. — Deg Salywickers Runaut T, WMatie
Augufte, dit 1 . 3 M. Kopffeuche.

Katholifdye Kivedhe: Den3r. Yug. der Handarbeiter
Pelsel, alt 55 3. Brufttvantheit. — Sine unebel. T,

Neumarte: Den 1 Sept. der Leinvoebermeiffer NTnlz

ler, alt 45 §. 4 M. Ruhr, — Den 3. des Diidhs

* fenmadyers Dremer Sobhn, Johann Heintidy Ludwig,

oale 3 M1 W, Steckluf.

Glaudpa: Den 30. Auguft des Fifchermeifters Harez
mann Ehefran, alt 34 S, Rubr. — Den 31 des
Handavbeiters ande 3., Sohanne Mavie, alt 3 9%?3

4 3 X
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Helifdes patriot. Modenblate,

N

3 28, Sopfeude. —  Den 3. Sept. der Vebrev auf
dem Waifenhauje Immifch, alt 23 3. 11 MW, 3 &
tus

VS

O PN ANAA ~ s

Befanntmaduugen.

Nac einem von Siner TohlSH. Arrhen s Direction
bey uns eingeqebenen BWergeichnif der vilebFandigen BVeytrage
gur Avmentafe ift cin Theil dev hisfigen Einwobner, frare
ihre bishevigen Beytrdge im Gefolg der im patviotichen
Wodienblatr JNr. 32 geduferten Bitte ju crhdben, damit
theils i Jeft vevblicben, theild weigern fich Mebhreve
ber fernern Sablung gany, ohngeadeet eint Seder, twelchor
aur Avmentaffe pabit, fich gu einer Jwepjdhrigen Entvidys
thng feined Beptrags verbindiich gamadit hat. OO mun
wohl drefe Meftanten durch einen befondern mlanf jue
Gingahlung ihrer vefp. NMefte aur BVevmeidung epecutivifier
DBerfrgung von und Gefonders aufgefordert worden, fo s
gueifen -wiv gleichwohl diefe Gelogenfeit, dag Publifum
auf den vollig evfdydpften Suftand unfever drmentaffe nody
malg-aufmertfam ju madyen, und dafielbe yur Eehaltung
ber Gisher durd) Abfdaffung des Bettelwefens mit fo vielet
Anfirengung eingefithrien guten Orduung, sur miglicften
Gehshung ibrer bisherigen Dentrage aufpufordern, jenes
Deftanten aber die Jahiung ihrer NRefte [Gngfens binnen
3 Tagen mit ber Vevwarnung aufpugeben, daf fonft nad)
Jblauf diefer Fhift die Meffe durd) ohnfehlbare Jwangd
mitiel beygetricben twerden miifjen. :

.. Salle, den 29. Anquft 1818. ;
' Dex Piagiftras.
iellin. Heisler. Heyorvich. Wucheret

Da idy in vierzehn Tagen Halle ju verlafien 9o
denfe, fo fordeve ih alfe meine Mitblirger, die gegrﬁn_bete
Forderungen an mich ju machen haben , auf, fid indiefer
Qeit bey miv ju melden, uud ihre Jahtung in Empfang §n
nebren.  Halle, den §. September 1318,

Profeffor Hudyet.




Betanntmacdungen, 653

Anseige. . Da mein Fifenfager aufer dem fhlefifchen
@ifen aufé neue wieder mic dlfen andorn Soveen Reifs,
Huffiabs, ©tads, Dand:, Sdloffer;, Girter. und Ringe
Eifen, fihwarge und weige Bledhe, englifdie Dieche, fehles
fifhe Kanonen: nnd RKaffen:Oefen, Koch, und Bratrdhs
ren, einjelire Jidhrenplatten, nebft Mofte in verfhiedenen
Grogen, ewaillivte nad unemaillivee Kochtdpfe, Brapfans
nen, Kafferofed, alfe Aveen eifpe Ketten, Stabl u. f w.
vergrdfere worden, und ich feed durch Jufudren dafi=fove
gen werde, daf die Sorten nicht fo leidhe wigder auggehen,
0 farin ich Ddiefes alfen meinen refpectiven Adnelimern bes
ftens empfehien, auch noch mit einer fehr fehonen und mos
dernen Aee eifernen Oefen mit tdpfernen Anffasen, welde
Nohren, Sauwten und Figuven darftellen, swm billigfien
Preis aufoareen. :

Sevner nelyme ich audy fert nodh alle Vefellungen anf
Gufwaaren, von weldher At fie feyn mbgen, any befons
ders auf eiferne Ofen Prannen, eiferne Kaften.- Oefen mie
und obne Anffiee; iy verfpreche nicht vur eies Seden
Auftvag genan nady Jeidnung odse SOvodefl und nachMég:
lichEeit puntelich fu befviedigen, fondern verfichere audy, daf
dor Abguf einev jedeny Sadye auf das leichtefte und ges
fhymackoolifte evfolgt.

. S Sefeke  Ne. 286.

Grofie Speifetavtoffeln find wegen Mangel an Kellers
voum-etwas Hilliger, alg laufender Dreid ift, ju verfaufen;
wer einen Bievtel, Balben oder gangen TWifve! nimme, ers
Halt folche oftenfrey ind Haus. —  TWinfhe jemand cine
Seifegelegentieit Anfangsd Octoder aud Aeftphalen in dev
Gegend von Dieclefeld nady Halle ju benuken, fo tann fols
¢he in Perfonen oder etwas Ladung beffehen, ich werde nuidh.
in cinen biffigem Berevag einlaffon. TWem damit gedient iff,
bitte ich bey miv dasg Jeabere gu Deflimmen.

; W. Oiullex in der Steinflrage.

'SmHervmannfhen Haufe der Poft gegentiber wird
Abends frifder Ganfebraten verfpeift, und auch aufer deam
Sonfe vartanft,  Halle, den §. Sept. 1818. -

L Sophic Weber,
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Pferde= und YWagen - Vet fteigerung,
Dienftags den 15ten d. M., Bormittags 10 Uk,
follen allbier auf dem Domplase :

I) stoey egale bellbraune Kutfchpferde ruffifcher NRace, :
ats: e Wallache und efne Stute nebft plattivten
Kutjchgefhive,

2) ein gweyfpdnniaer Hamburger RKorbwagen,

3) ein drepfpdnniger fravter Leiteriwagen,,

4) das dazu gepdrige Plerdegefdyive, und

5) mehrere TWagentetten,

ffentlidy an den Meifivietenden gegen fogleich Boate Ber
#abiung in Courant verfaufe werden,
Ralle, den §. Seprember 1818,
Dev Auctionator A, Y. Réfler.

‘ Ergebenfte Ansetge on ein inz und qusirtiges

Publifum.

Diivdh den Tod meiner Schwefter Slorentine Wors:
dorf bin idy eingig und allein in dem Vyefils des wahren
utd achten Recepts dor Weberfden, nacdher Hords
dorfiden Pillen gur BVartilgung dev Ratren und Maufe,
und verfertige folche unter Aufficht meines Mannes, mit
Genehmiguirg ciner hodyisbliden Fegierung su Metfeburg,
und verfaufe 100 Stk ju 5 Sr.y jedoch miv nidyt bes
Fannte Povfonen muiffen’, dev Vovfdbrife gemag, ein Atteft
vom twohllobliden Polizeyame oder Richter deg Oves pots
geisen.  TMeine jesige Wobnung ift in der Steinfiahe .
JRr. 83. Halle, den §: Seprember 1818, /

Rojine Liifaberl) Horsdorf
verehulichte s> ¢didte,

Da ich geformen bin, dieje fommende Michaelis von
bier nady Werther in die Grafichafe Ravensberg ju ziehen,
fo mache id) diefes dem fodigeehrten Publitum Bierdurd)
ergeben(t befannt, und erfudye daber alle diejeniger , welde
noch) Uhren jur Repavatur bey mir haven, diefeiben fo bald

- als mbglich abguboien, weil i) fonft gendthiget wirde,

foldye dem Diefigen Konigl. Preud. Poligeyamte zu dbers

4 geben.  Halle, am 7. Seprember 1818,

Hommert
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S. VM. Haolznta#tn

empfiehlt fich mit einem affortivien Sdhynittwaarenlager,
Befiehend in mobdernen englifchen Kattunien, dergl. Meubleds
RKattunen, Batiftmonffeline in vevidhiedenen BDreiten, dergl.
2 preiten die Elie 9 Gri, Moufelin juSardinen, fdywars
jen Levantin, fchroary feidencs Beftenzeng, feine tweife Sers
rentiicher, SNulfmoufieline, Wallis oder Dimity, Tevino
die Elle § Gr., Bombaffin die Sile 7 Gv., feinen weifere
und coulenrten Hairford zu Damentloidern, feinen Ehatos
net, Bonmmollene Strimpfe, glatte und gemufierte Sage,
franydiifchen Datift, tweifie und coulourte Piquétvelten, mos
derne Fointeriveften, FWollvord, Manchefter, Nanquit ju
Peintieidernn, o breiten weifen Piqué, devgl. Piquédecken,
grope und Eeine Kafimir s Thdyer, auferdem noch verfdhies
dene Waaren su fehr billigen Preifen § auch verfaufe id) eine
Sorte Kartun dieElle 4 Gr.  Mein Logis ift wie gewdhns
lich n der Nannifchen Strafe in 3 Schwanen. :
o e U0
aus Deffaun

empfiehlt fich diefen Jabrmarte abermald mit folgenden
Avciteln, als: RKafimivs Kleider, Madras s Kleider, Phifchs
gord, Lricord, Fupteppiche und verfchiedene andere mobderne
Waarer in dem neveften Gejhmack.  Sein Logis ift bey
dem Gilockengiefer Hrn. BVecEer am alten WMarkt,

S bin IWillens, mein Haus auf dem Strohhofe an
der Kuttelbricke Ny, 2131 ausd frever Hand ju verfaufens
daffelbe «ft su einer €ofy: und Weifigerbevey eingerichter, und
ift bas D:dbere bey dem Cigenthiimer ju erfabren,

Sobgerber €. YO, Antomn,

e allgemeine Theilnabme bey dem neulichen ungliicks
fichen Falle meiner Frau madyt ed miv gur Pflicht, die dens
nody. glicEliche Entbindung derfelbenn von einem gefunden

- @ohue Freunden und Befannten: hierdurch anguzeigens
Hoale, den'8. September 1818.
Puppendid.

L s




656 BeBanntmacdungen.

Won biefigemn  Kdnigle Land - und Stadtgericht i
pas, dem abmwefenden Biirget Jobann Thriftian 5 emz
ming jugehdrige, su Glaudha Lub Nr, 1841 belegene,
auf ‘180, Thiv. nad) Abzug der Laften gerichtlich tayivee
Haus und Garten, mii weldhem leptern die wifte Seelle
Ne. 1342 vereinigt, Sduldendalber fubhaftive und

ber 22fte October c.

sum eingigen Dietungstermine anberaumt worden, dafer
alfe dicjenigen . welche diefed GrundftncE ju befigen fibig
und 3u bezablen vormsgend find, bievdurd) geladen werben,
fun dietem Fermine um 10 Uhr an Gievichesftelle vor dem
ernannterr Deputato, Heven Juftizrath Kunapp, ibre
@ehote ju. thun und jn gewartigen haben, dag dem Meifts
Biorouden, fwenu fich suodederit die Sutereflenten fber dad
erfolgte iebor ertldre und in den Jufchlag. gewillige Haben
wovden, fothared Srundfiie juacfdhlagen, nach abgelanfes
won Dietunrastermine aber auf fein weiteres Gebot e
flective wevhen witd.

" lebrigens ol fimmtlichen, aus dem Hvpotfheten
Budhe unidit conftiventen Nealpratendenten hierduveh beFannt
aemacht , daf fie yur Ceafervation ihrer etwanigen Gevedits
,fmm fich bis pum Dietungdtermine und fpdcefiens in dies
fern folb(i gu meldon, wnd hre Anfpriche dem Gericht ans.
augeiaen, unterfaffenten Falls aber ju gewdrtigen haben,
pafi fie auf erfolgte Abdjudication bamit gegen dew . neuen
Dyefitser, und in foweit fie dag GrundficE betreffen, nidt
wéiter werden gehire werden.

Halle, din 31. Julius 1818,

Hownigl. Preuf. Land = und Stadtgericht.

dbwars.

@in neueres fehr dhnlidyes Porerait von G st he nadh
Kerd. Jagemann ift von miv geftochen unb’auf@d)n"‘“
serpapier gedtucke bey miv yu Haben , fo auch das Portrait
wori B (ficher, welhes mit dev Einfaffung in gwenerley
Goufeuven Doy miv gedruckt worden if.

i Jerd. ‘Liebe,
RKupferfeecher allhicr, wohnhaft N, 155.
SO 5
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Hausverfaqgudf

Das von der verfiorberen Freyguespefinerin, Fram
Wittwe Rbenius, hinterlafiene allhier in derDarfiifers
firafie fub Nr. 124 OGefegene Haus, Hof und Garten foll
nach Uebereinfunfe der Erben anf

den 25ften diefed Monats Bovmittags 10 Ul
por miv an den Meiftbietenden Sffentlic) verbauft werbert
Der Ort ded Berbanfs ift im gedachten Hanfe.  Jch lade
daber befirs s und yahlungsfihige Kaufliebhaber Hievmit ein,
da8 Haus mic allen Jubehde in Augenfhein ju nebhmen,
und ihre Gebote i Tevmine felbft vor miv abyugeben.

Halle, wen 5. September 1818.

Der Suftizeommiffaviug Siebiger.

Hausverfauf. Die S chwarsefdhen Srtfen hies
fel6ft Haben den Uatevzeichneten mit dem Bevfauf ihres Hies
felbft auf dem &rrohhofe fub Nr. 2062 belegenen Haufed,
weldyes mit Hof, Sdeune, Stallung, Saals und Bruns
nenwaffer ud 4 Kelfern verfehen ijt, . und 17 Stuben und
mehreve Karmmern enthdle, an den Teeiftbictenden beaufs
grage, und iff paher jur Abgebung der Sebote auf
den 19ten Ddiefes Mionatd

Nadymittags um 2 Uhe in des Untereichneten Schreibs
fiube ein Termin angefelst worben, ju wweldhem bie Saufe
iisbljaber eingelaten twerden.
Halle, ven 2. September 1818, :

Der Suftizeommifiar ianide.

&3 foll das yum vormaligen SHojpital vor dem Geifts
thore allhier gehdrige Savtenland und die beyden Sdeunen,
erftered von SR idhael 0, S5. an big dabin 1820, und lestere
voni Michael 0. . Hig TWeihnachten 1819 an die Meifts
bietenden anter Borbehale hiherer CGenehmigung verpacres
wewden, wopu ber Dietungstermin anf tommenden Sonne
abend, ald den r1aten d. M., Nadmittags 2 Wh, i
Der MWobhnung ded Fattor Thomas auf dem Kdniglichen
Saljwerte angeferst worden, und werden die Bebingungen,
unter weldhen diefe Werpachtungen gefibehen fellen,  tw
Dietungstermine befannt gemacht weeben.

-
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Dienftags den 15ten: September d. J Nadymittags.
1im 2 Uhr foll dae ju dem Nadafie der- allhier verftorves
11en unvévehefichten Ehriftigne Elisgbeth Weffeiin
grebdrige Dobiliave, an Porjellain, Steingut, Gfag,
$letnenzeng und Betten, Meubles, Hausgerdthe und Klejs
1bingsfticke, in dem auf doem @dyifershofe (ub Nr. 762
thelegenen und dem Nagelfdymidtmeifter Loven; eigenthime
iy gebrigem Haufe gegen gleid) baare Bezabhiung in Cow
yant dffentlich an den Meiftbietendent vevtaufe werden.

Halle, den § September 1818. ‘
“in Auftrag des Bonigl £¢ud= und Stadtgerichts,
Dander.

Donnerftags den 17ten September, ‘Nadymittags um
2 Wb, follen in der Dehaufung ved Kaufmanns Hertn
Supredyt vormald Heven Poblmann RNe. 976 an der
fleinen Klaug: wnd Fleinen WUlrichsfirafen  Geke  belegen,
verfchiodere Mobilien, ald Sdyranke, Karten, Kommodef,
Copha's, Stible und allerhand Hausgerdhe, an den
Pieiftbietendert gegen gleich baave Besahlung verauctionivet
werden.  Halle, den 8. September 1818,

Der Auctionator A, YW. Rofiler,

Auction. Montags den 28iten d. M., Nachmittags
am 2 1be, follen in der Hivfchapothete , ey Treppent
hody, melfyrere noch neue Weeubein, ald: ein yweythiriger
Kleiderfchrant, Sopha, Stihle, Lifhe, Kommode, Bits
voan, Bettitellen, audy verfehiedenes Hausgerdthe und Fos
derbetten, Sffentlich meiftbictend gegen fogleid) baave e
gahlung in Gourant verfauft werden,

Halle, den 8. September 1318.
Der Auctionatoy A YW Rofler.

Yerkauf. Dtodern gearbeitete Ofenfiife, grofe und
fleine Sorte von Geperfiedter Stein, {ind paarweife u
perfaufen in Nr. 2014 der Kivche ju Glaucha Wber ; aud)
fiegen dafelbft nody 21 StikE grofe Fundamentfteine, 4
SRaffermauern voryialich braudhbar, und ein neuer Rothene
Byrger Gojfiein jum Berkauf,
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Aucrion, Wontags bden 14ten d. M., Nachmits
tags um 2 Whr und folgende Tage, follen in der Marfets
firaBe Nv. 405 in des Kaufmanns Hrn. Gerlady Haufe,
das Mobiliave ded Uhrmadyers Hin. Hommert, beftes
hend in Jinn, Kupfer, Meffing, 'mnqut(), epxngem'
Lijden, Stiblen, Diveaw’s, Sopha’s, Bettftellen und
verfchiedenes anbewugausgﬂ&t[)e audch ﬁupfcr;i:d)e roey
Sandichafteubhren und eine fehr gute Probirubr, frenwillig
Berdnderungshalber an den Meifibictenden éffmuuh gegen
fogieich baare Desablung in Preuh. Souvant verbauft wers
den,  Halle, den 1. September 1818

Der Yuctionator A. W. Rofler,

Ale diejenigen, weldye wegen des I i p i & fehen Nadhs
faffed mit miv in Berbindung {tehen und Kapitalien odet
Sinfent an midy abjvtragen Haben, erfuche ich ergebenft,
mich den 28. und 29, Septenber dicfes Jabres, entweder
Bormittdge vort § bis 11 Uhr, ober Nadymittagé von
von 3 bis 4 Uhr im Sajihoferzum Kronpringen zu Halle
gefdlligft su erfragen.

WWovli, den 1. September 1818,
Der Propft Reil

Gin junger Menfdy, weldyer die Tifchlevprofeffion ju
etlernen Suff hat, fanm fid) melden und das Nahere daviiber
in ber Buchdrvuckerey ded Waifenhaufes erfabhren.

@in Fortepiono, o wie eine Fiste, ift dilligen Preifes
au verfaufern, und ift das, Ndbhere ierdber in der Budhs
druckerey ded Waifenbhaufes ju exfragen.

St meinem am grogen Vexlin fub Nr. 427 gelegenen
SHaufe ift vie mittlere Ctage, 4 Stuben nebff Kammern
und eine Kide, von Midhaelis an zu vermiethen, und
fann audy fogleid) Hezogen terden.

Halle, den 25. Auguft 1818,
Fobanne Chriftiane Schlia k.

Sn meinem in der Seeinftrage belegenen SHaufe
RNe. 182 find von jest an in dev erfien Etage vorn bmut

2 Stuben nebft Kammern ju vermiether.
R w eifim
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SJm tiefften Sdymerzgefiihle rigen ik den am 3ten
d. M. evfolgeen Tod unferer Licben Toditer Clgra hievmit
an.  Sie (fard ung unerwartes nady einert furgen KReankens
lager an devDarment3indung i einem Alter voy 1 L Jafy:
ren 5 Monaten und 12 Tagem,

Sie war ein geifbs und hofnungivolies Kind, und
mit Redhe Ednnen wiv fie in die Reifje dor BerBdkeen fesery,
ba ihre Degriffe und Anrficheen von dem iwdijthen und Jens
feicigen' Leben fchon tn fo friher Sugend duech Aeugerungen
und Handlungen fidh) fo tlar und rein bey ibr ausfyraden,
Mt vem innigfien Dante evfernien wir die allgemeine Thpils
nabwe, weldhe fehr fd;&s}e:wmcrtf)e Berwandee, Freunde

« uinty Bekannie an dem fehnellen Dabinfheiden Diefed guten
RKindes und beseige haben; fo wie aud das Andenfen und
die BDeweife der Licbe, weldhe die Sefige jur Begleitung if)s
vev fterbiichen Hille jur Rubefidete. von ihnen empfangen
bat, in unfeven Hevgen nie euldfhen werden.

Halle, den 6. September 1918,
Oer Juftizrath LTicwatdr ud Seaw.

Am vorigen Freyeage, als am 4. Septbr. Weitrags
nach 12 Whr, gefiel es Gott, nady einem b [denmiielig
Beftandenen Leibenstanpfe, an den Folgen det Jtabr, unfern
Berylich geliebren @ohn und Vruder Fobann Chriftian
Seieovich TJmmifch, ordenstichen Eehyver an dew Frey
fdjule des Waifenhanfes und Kandidaten der Theologie, M:
eittent Alter von 23 Jabren 11 Wonaten und 3 Zagen aué
feiner thatigen uad gefthdftigen Leben abzurufen und eingw
filbren in die cwige Nuhe. Sein unermiidetes Strebon
nach Weisheit und Tugend, bie Liebe einer sablreichen
©chufjugend, bie Achtung aller dever, mit welden e in
Berbindung {tand, und vie hersliche, aufricytige T heiltahme
von dem Anfange feiner Rrantheir bis an feine Gruft, be:
weifen, baf die Thrdnen der tiefaebeugten Elrecny und Ges
fchwifter um den Feitbene(dhlafenen gevecht find, N der
Gedante an das Wiederjehen, bdas uns evwarcet, fann uns

dm Soufe dev 3eit berubigen. ] :
© Fuewahr, O bift ein verborgener Gote! .
Die Llrern und Gefdmifter des Verftorbenen.

@ceemac s mmereerainbin




	Hallisches patriotisches Wochenblatt. 1799-1855
	1818
	09
	12
	12.9.1818 (No. 37)
	Höchst merkwürdiger Freyheitskampf auf Leben und Tod auf offener See im May 1817.
	[Gedicht]
	Seite 646
	Seite 647
	Seite 648

	Chronik der Stadt Halle.
	1. Milde Wohlthaten für die Armen der Stadt.
	Seite 649

	2. Gebohrne, Getrauete, Gestorbene in Halle [et]c. August. September 1818.
	Seite 650
	Seite 651


	Bekanntmachungen.
	Seite 652
	Seite 653
	Seite 654
	Seite 655
	Seite 656
	Seite 657
	Seite 658
	Seite 659
	Seite 660







